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¥ Gütersloh (NW). Um Schü-
ler mit einem Migrationshin-
tergrund bei Hausaufgaben, Be-
hördengängen und anderen
Alltagstätigkeiten zu unterstüt-
zen sucht die Diakonie Güters-
loh Kinder und Jugendliche.
Voraussetzung ist, dass auch
sie selbst Migranten sind. Ziel
des Projekts JuMiLo ist es, dass
sich Helfer und Teilnehmer be-
wusst austauschen und ihre so-
ziale Kompetenz stärken.

„Unsere Schülerlotsen sind
junge Menschenmit Migrations-
hintergrund, die fleißig, ehrgei-
zig und erfolgreich in der Schule
sind“, sagte Nadja Rogalski von
der Diakonie Gütersloh. „Wer
kann gleichaltrige Schüler mit
ähnlichem Hintergrund besser
unterstützen als jemand, der
ähnliche Erfahrungen gemacht
hat?“ Die Mitarbeiterin des Ju-
gendmigrationsdienstes (JMD)
hofft, kurzfristig noch vier oder

fünf weitere Lotsen mit Migrati-
onshintergrund für das Projekt
gewinnen zu können. „Von dem
ehrenamtlichen Angebot profi-
tieren Helfer und Teilnehmer“,
erklärte Rogalski. „Die Lotsen
können sich mit gleichaltrigen
Kindern und Jugendlichen aus-
tauschen und lernen, sich gesell-
schaftlich zu engagieren. Die
Schüler erhalten individuelle
Unterstützung
und Anregungen
aus erster Hand.“

Der Unter-
richt könne bei
den teilnehmen-
den Kindern und
Jugendlichen zu Hause oder in
den Räumen der Diakonie an
der Schulstraße stattfinden. Die
Lotsen im Alter zwischen 15 und
20 Jahren übernähmen auf
Wunsch auch Dolmetscherauf-
gaben bei Behördengängen.

Einmal monatlich treffen sich
die Schüler und tauschen ihre Er-
fahrungen aus. Die Reflexion
der eigenen Arbeit und der Kon-
takt zu den Betreuern der Diako-
nie sind zentrale Bestandteile
der Arbeit des JMG. Rogalski:
„Bewusst sollen die Lotsen von

ihren Erfolgen mit den Schü-
lern,aber auch von Schwierigkei-
ten oder Problemen berichten.
So stellen wir die Qualität der
Nachhilfe und eine alltagsnahe
Beratung sicher.“

Das Projekt „JuMiLo – Junge
Migranten als Lotsen“ wurde bis
Ende2011 bundesweitvon 15 Ju-
gendmigrationsdiensten ange-
boten. In Gütersloh kann der

JMD das Projekt
nur aufgrund ei-
ner Spende der
Firma Nüßing
fortsetzen. Die
Laufzeit beträgt
drei Jahre. Das

Verler Unternehmen sponsert
die Unterrichtsmaterialien wie
Stifte, Schreibblöcke und Map-
pen. „Eine Hilfe für die wir sehr
dankbar sind. Ohne die Unter-
stützung des Sponsors könnten
wir die Schülerhilfe überhaupt
nicht anbieten“, sagte Rogalski.

Wer sich fürs Ehrenamt beim
Jugendmigrationsdienst interes-
siert oder Lotse werden möchte,
kann sich bei Nadja Rogalski
melden unter Tel. 98 67 33 06
oder per Email an nadja.ro-
galski@diakonie-guetersloh.de.
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Apotheken

Apotheken-Notdienst, Sa, So,
die nächste diensthabende Apo-
theke erfahren Sie unter Tel.
0800 002 28 33, im Internet un-
ter www.akwl.de sowie als Aus-
hang an jeder Apotheke.

Ärzte

Ärztlicher Notdienst, Klini-
kum, Reckenberger Str. 19, Sa
9.00 bis 22.00, So 9.00 bis 22.00,
Gütersloh, Tel. 11 61 17.

Tierarzt

Tierärztlicher Notdienst, Sa,
So, Tierarztpraxis Dr. Hemke-
meyer, Warendorfer Landweg 1,

Harsewinkel, Greffen, Tel.
(02588) 10 93.
Klinik für Kleintiere, Sa, So,
Tel. 9 44 10; Neuenkirchener
Straße 335, Gütersloh.
Tierarztpraxis Dr. Fischer, Sa,
So, Tel. 47 01 70, Carl-Miele-
Straße 10, Gütersloh.
Kleintierpraxis Dr. Minkus, Sa,
So, Tel. 5 44 60, Goerdeler
Straße 14, Gütersloh.
Tierarztpraxis Ruch, Sa, So,
Tel. (0 52 44) 92 82 00, Rietberg,
Neuenkirchen.
Tierarztpraxis Brüseke, Sa, So,
Tel. (0 29 44) 3 11, Rietberg.

Zahnarzt

Zahnärztlicher Notfalldienst,
Sa, Gütersloh, Tel. (05241) 2 62
84, 2 62 22.

Bäder

´ SAMSTAG ´

Die Welle, Freizeitbad:
10.00-21.00; Sportbereich:
6.00-21.00; Sauna: 10.00-22.00,
Stadtring Sundern 10.
Hallenbad: 8.00 - 16.00, Herze-
brocker Straße 17.

´ SONNTAG ´

Die Welle, Freizeitbad:
9.00-21.00; Sportbereich:
8.00-21.00; Sauna: 9.00-22.00,
Stadtring Sundern 10.
Hallenbad: 8.00 - 16.00, Herze-
brocker Straße 17.

Märkte

´ SAMSTAG ´

City-Wochenmarkt, 9.00 -
15.00, Berliner Platz.
Eine-Welt-Laden, 10.00 - 13.00,
Kirchstraße 14.
Prekermarkt, 7.00 - 13.00,
Marktplatz, Prekerstraße.
Weltladen Friedrichsdorf,
10.00 - 12.00, Brackweder
Straße 25.

Speziell für Ältere

´ SONNTAG ´

Kaffeezeit mit Livemusik,
14.30, Hermann-Geibel-Haus,
Berliner Straße 130.
Sonntagsrunde, 14.30, Begeg-
nungszentrum der Diakonie,
Kirchstraße 14a, Tel. 9 86 7- 35
40.

Speziell für Jugend

´ SAMSTAG ´

OT- und Gruppenangebot am
Samstag, 15.00-19.00 offener
Treff ab 12 J., Bürger- und Ju-
gendhaus Der Bahnhof, Issel-
horster Straße 248, Avenwedde.
Offener Treff und Bundesliga
auf Großleinwand, 15.00 -
20.00, Bauteil 5, Bogenstraße 1.

´ SONNTAG ´

Freies Training ab 16 Jahre,
16.00 - 18.00, Grundschule Sun-
dern, Turnhalle, Sundernstraße.

Offener Treff: Jugendliche öff-
nen für Jugendliche, 15.00 -
20.00, Bauteil 5, Bogenstraße 1.

Sonstiges

´ SAMSTAG ´

Annahme von Grünabfällen,
8.00 - 12.00, Kompostwerk, Am
Stellbrink 25.
Kostenloser Tanzübungs-
abend für alle Interessierten,
20.00 - 22.00, Tanzsportclub
Grün-Weiß-Casino Gütersloh,
Brunnenstraße 71, Tel. 5 11 14.
Körperbehinderten-/Nichtbe-
hindertengruppe (KUNGS),
14.00 - 17.00, Lukas-Bürgerzen-
trum, Spiekergarten 34.
Rathaus Infotheke, 9.30 - 12.30,
Berliner Straße 70.
Sperrmüll- und Wertstoffan-
nahme, 8.30 - 13.00, Entsor-
gungspunkt, Carl-Zeiss-Straße
58.
Sportliche Spiele für Kinder
und Jugendliche, 10.00-12.30
(6 bis 11 Jahre); 13.00-15.30 (12
bis 17 Jahre), Elly-Heuss-
Knapp-Schule, Moltkestraße
13.
Tierheim, 14.00 - 18.00, In der
Worth 116, Tel. 40 09 22.

´ SONNTAG ´

CDU-Sonntagsfrühstück,
10.00, Spexarder Bauernhaus,
Lukasstraße 14.
Führung mit dem Förster
durch den Begräbniswald, Info
Tel. (0 52 42) 9471-20, 11.30,
Neuer Friedhof Herzebrock,
Parkplatz Friedhofskapelle, Gü-
tersloher/Ecke Groppeler Str.,
Herzebrock-Clarholz.
GTV-Wanderabteilung: Rund
um den „Eisernen Anton“,
9.30, GTV-Vereinsheim, Georg-
straße 44a.
Speziell für Motorradfahrer:
Sofortmaßnahmen am Unfall-
ort, 9.00, Fahrschule Gülich, Kö-
nigstraße 25.
Tierheim - Hundeabteilung,
10.00 - 12.00, In der Worth 116,
Tel. 40 09 22.
Volksgesundheitsverein: Wan-
derung von Büren zur Wewels-
burg, 9.00, Marktplatz.
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¥ Gütersloh (NW). Am Freitag,
22. Februar, können sich Studi-
eninteressierte ab 15 Uhr über
das praxisintegrierte Studium in
Gütersloh informieren. Kontakt
aufnehmen können die Interes-
senten auch bei zahlreichen Un-
ternehmen, die sich in einer Art
Speed Dating vorstellen.

Im Flöttmann-Gebäude
(Schulstraße 10) bietet die Fach-
hochschule Bielefeld in Güters-
loh die praxisintegrierten Studi-
engänge Wirtschaftsingenieur-
wesen und Mechatronik/Auto-
matisierung an. Das Besondere
daran ist: Die Studierenden sind
über die gesamte Studiendauer
in einer Firma beschäftigt. Da-
bei wechseln sich Theoriepha-
sen an der Fachhochschule über
zwölf Wochen mit Praxisphasen
im Unternehmen über elf Wo-
chen ab. Um einen Studienplatz
zu bekommen, müssen die Be-

werber einen Vertrag mit einem
Unternehmen vorweisen.

Bei der Veranstaltung präsen-
tieren sich die Firmen Beckhoff
Automation (Verl), Boge (Biele-
feld), Claas (Harsewinkel), Ge-
sellschaft für Regelungstechnik
und Energieeinsparung (Verl),
Miele (Gütersloh), Schüco (Bie-
lefeld), Westfalia Automotive
(Rheda-Wiedenbrück) und
Wincor-Nixdorf (Paderborn).

Die Veranstaltung richtet sich
anPersonen, die sich für den Stu-
dienbeginn 2014 interessieren,
aber auch für den Start im Au-
gust 2013 sind noch Praxisplätze
zu vergeben. Neu ist diesmal
auch ein Beratungsangebot für
Bewerbungen. Um Anmeldun-
gen wird bis zum 20. Februar ge-
beten unter Tel. 2 11 43 10 oder
via Email an: studium.gueters-
loh@fh-bielefeld.de.
www.fh-bielefeld.de/guetersloh

MigrantenhelfenMigranten
Diakonie sucht junge Helfer / Unternehmen fördert Projekt

N O T D I E N S T E

T E R M I N K A L E N D E R
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

¥ Gütersloh (NW). Über das
Thema „Burnout und Depres-
sion“ referiert der Gütersloher
Mediziner Jens Keisinger am
kommenden Mittwoch (20. Fe-
bruar) ab 19.30 Uhr in der Aula
der Volkshochschule (Hohen-
zollernstraße 43). Ob Burnout,
Depressionen, Angst oder Panik
– die körperliche und seelische
Verfassung werde durch ein
komplexes Zusammenspiel un-

terschiedlicher Hormone beein-
flusst, heißt es dazu in einer
VHS-Mitteilung. Mit Hilfe ver-
schiedenster hoch technologi-
sierter Laborparameter seien
Einblicke in die Tiefen des Stoff-
wechselszu gewinnen; mitnatür-
lichen und körpereigenen Stof-
fen könnten Lücken geschlossen
oder das Gleichgewicht wieder
hergestellt werden. Eine Abend-
kasse wird eingerichtet.

¥ Gütersloh. Die Stadtbiblio-
thek (Blessenstätte 1), lädt am
Donnerstag, 21. Februar, um 15
Uhr zu einem Gedächtnistrai-
ning mit Barbara Scheffler ein.
Bei Kaffee und Kuchen wird das
Gehirn mit spielerischen Übun-
gen auf Trab gebracht. Anmel-
dungen werden an der Informa-
tion im1. Obergeschoss oder un-
ter Tel. 2 11 80 74 angenom-
men. Die Gebühr für Kunden
der Stadtbibliothek beträgt 1,50
Euro; Interessierte ohne Biblio-
theksausweis zahlen drei Euro.

Helfer und
Teilnehmer
profitieren

Burnoutund Depression
Vortrag von Jens Keisinger in der Volkshochschule

Gedächtnis
spielerisch trainieren

Unternehmenstellen sichvor
Praxisplatz-Speed-Dating am Studienort Gütersloh

Siemachenmit: Die Teilnehmer des von Nadja Rogalski (Diakonie Gütersloh/Mitte) betreutenProjekts JuMiLo (v. l): Birce Kömürcü, Laman
Dadashzadze, Anna Prisko, Dler Kheder, Zilan Sahin und Asmahan Elias Omar engagieren sich ehrenamtlich. FOTO: NW
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